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Brieffaften öer Heoaftion.

S. G. i. IKfetbingS fünnte Shrem SBunfdje entförot&en werben; bic

^'orboitbnbn biirfic blofi buueiujeno Sah nuf ben gefrornen fjurictjfee ftreuen,
bann öffnete fid) babttrd) fdjon eine freie S3a()it für bic SDantpifdjiffo. 3Me ffoffen
biefür liefjcn fid) leidjt mieber einbringen, toenn man nad) bem 9luft(jauen 9.ifeer=

fifdje in ben gefallenen See Dttfefte uub bic fidj jebt fdjon barin atifbalteiiben
ai?- fofcfje oerfauftc. Ueörlgenä finb wir niajt ber SKeinung, bnfj man lncgcn bic»

fer puj)igcu Secgcfrörnc aÖjuoief 8ätm fdjlagc. (S3 getjt ja jc^tt ritftig oormärt«
mit bent Sau ber redjtufrigeR S3al)it; locnigft'cnä Ijat mau biefer înge -fdjon mieber
jwei Slrbeiter beim Siefenbrunnen bemerft, weldje Slrbeit au berfelben gefndjt
baben. Spatz. Sinocrftanbcn, gelegentlid) in einer fpätern Kummer; biefe
GiötlifaribnÖbeftrebnngen (jören ja oorläufig nidjt auf. H. i. B. 9?rin bief;-
mal finb Wir cntidjiebener ßieguer ber öntetfefcriftenfammhing. R. i. Z. SU«

Sommerfiirortc werben im Si. Ql.iKcr Stiibtangciger" gu einftmciligem Weluattd)
angcratljen; Samerun, bev Sigi, bic Sßfeffertüfte unb ba? Gap gum ueilorcneu
(Üelbfecfcl. Heiri. Soll brieflidj bcanttoortct werben: nur nod) einige îage
©ebulb Peter, ber wann griifjt, aber fait bat. 5" Jpcitunt ift co idjön

D. i. L. So [äffen fidj oicueidjt and) nod) bic anbern ©inge gclcijcntlid)
Oerrotnben. ©enn man nur ein Oiffel ©ebulb bat. SlfferbtngS nimmt bev Stoff
anbraug bcbroljlidje ®intenfiouen au, aber fo ()iibjd)e SBilbdjen aus ber Seiltet
erholten immer beu SJorgug. 1. B. Tie Sceptergefdjidjtc in Sicrn betrifft
ben ÖbergeridjtSroeiÄel unb nidjt ben StanbcSweibel. SBir Ijaben bien gu reftjfi=

gtren, bamit beut Sîcrbienft bic Krone bleibt. R. i. A. (Sire-ï nad) beut auberu.
Sltlc-J oaufbar aeeeptirt. N. N. 9tijte, njte, 8töf»li, g'93abe ftabt tt Sdilöfdi
unb bert diönn mr na gafig öorgügtidje ©olbmSnbler ha. J. III. i. Z. sI3it
miiffen, böftidj baufenb, ablehnen. S. i. S. 3>ic Slbreffe würbe bann lauten:

l Sin ben hodiwürbigen 9fcferenbitm*ipenp,lcr in SJfinbcrftetten .ftantcu SJiiirflctieu,
Sdjweig. So tfjeilt e-3 unS roenigftens ber S?ad)bcnfer gerbinanb {Jinb'g mit.
H. i. Berl. ©ang nad) SBunfdj. Sic .«alte fdjeint aud) bort nidjt oi)ite |d)nb*

I Itdjeit Ginflufi auf bie StibeitSfreubc gu fein. 03rufj. D. E. i. G. £djnee=
I flotten, Stubenrjocten, wanne Sorfcn, gute Wioctttt. Sa« 9Jegept ift gut. -- R.

i. R. 3«. lue»n bie Sceg'fiörue bie Sßbanlafie gu folchen SJilbcvn begeiftert, bann
I molleit wir für ein langes Slntjaltcn berfelben gum Gimmel flehen. Semit babei

nur nid)t bic SJhantafie audj noch einfriert. ©efa()r fdjeint bereits »orhauben gu
1 ein. X. X. Sdjon bngewefen. P. P. SSenbcn Sie fidj an einen Sljiev-
I argt; cht ^ftjdjiater oerfteht oon berlci Singen jcbcnfalls 9{id)tS. !ßcr|d|ic=
| benen: 2luonnmcô mirb nidjt angenommen unb nidjt beantwortet.

Bundespräsident Dr. Weiti.
SjS Bortrefföcbe portrait, roetdjeS jüngft ber 9?ebclfpa(tcr" brachte, ift

nun im Scpnvatabbuicf gr. gel. in Sott, erfajienen unb hübet ein prächtiges
Sßenbnnt gu beut in unfevem Skrlnne crfdjieucnen Portrait oon .f>:u. i8unbeS=
prdfibent ©ertenfietn. SaS fdjöne 93t tb foftet nur 70 <£ts., franfo per $oft
unter 9? a djn a Ijm c 36 <£fs. |]ur Sllmaljme beften« empfohlen. 38-x

3 ü ï i dj. Sjerlag bc* Si e b c 1 f p a 1 1 e r ".

Ueberall beliebt! Ausgezeichnete Nahrungsmittel.
ausserordentlich beliebte Délicatesse zum Nachtisch oder znFeine Rahmkäschen, Wein und liier.

TTiimTYlûnT'Q onVlûn werden in Deutschland uud Oesterreich an Stelle von Harzer, LimbnrgerJ\.U.IIiIllUlJiclöUllUll, etc weil viel feiner, millionenweise consumirt.

Pviwo Qoovtûri TTH Où weKa,,s bester Zusafa za Suppen, Maccaroni, Risutti etc
-ITl llllci 0<A-<AIlUIl"J!\.clôtî, als Parmesan. Geraspelt in 125 und 250 Gr.-Paqnettcn

Besser

ferner nach allen Theilen der Schweiz:

Täglich frische Rahmbutter in l'oslcollis u. srfisscrcii Oiialiliilcn /

sowie Ia & IIa. Emmenthalerkäse
Gratismuster von 1 und 2 stehen franco zur Verfüg'iuig".

dito
iu billigsten Preisen

8 Baden
9 Preussen 30
10 Nrdd.Bd.30
7 Sachsen 30
STnrn-Taxis 40
9 Xorwegen20
20Dänem. 60
20 Portugal70
2ü Spanien 30
4 Gibraltar 65
3 Cypern SO

6 Monaco 35
3 Malta 30
10 Griecbld.30
14 Türkei 65
lOEnmän. 20
lORussld. 20
lOFinland 40
7 Bulgarien 30
5 Ostruniel. 50
5 Island 50
10 Luxemb. 35
10Wrtb.Kr.50
10 Japan 45

40 Pf.: 3 Slam

Echte Briefmarken
billigst

Selten
heiten-
Catalog
50 Pfg.

Riesen-
Catalog
M.1.50.

40 Pf.
4 Tunis 25
8 Aegypten 30
8Kapg.Hff.35
5 Natal 50
4 Transvaal 50
4 Oranjest. 40

] 8 Mexiko 75

8Argentina40 -
S Chile 45
4 Uruguay 40
10 Brasilien 40
18 Victoria 70
S Neusüdw. 50
8 Neuseeld. 50
5 Angola 60
4 Haïti 60
5 S.Marino 1.65
4 Persien 40
6 Bosnien 30
1 5 Niederld.35
78chwed.,D 20 fl
10 Deutsch. Boich

Groschen 25 Pf
alle verschieden.

Porto extra. 2

Paul Lietzow, Berlin 8

Jägerstr. 73, gesrr. 1864.

Pikante Lektüre
A. Gugl, Sünderinnen des Kiirnt-

ner Hochlands .Mk. 2

Amor im Harem 2

Bilderbuch für Hagestolze,
5 Bde., jed. Bd. m. 100 jiik.
Illustr., jeder Band 3

Die Messalinen Berlins 3
Versandt gegen Einsendung des

Betrages auch in Briefmarken.
R. Jacobsthal, Buchhandlung,

Berlin, W. 35, 12

Steglitzerstrasse 61.
Illustr. Katalog gratis n. franco

unterm Hôtel National Zürich
T. A, Harrison, Direktor.

Gummi

Dr. N. Gerber's Molkerei, Zürich.

fîo'mBletB Ausstattung.

für Herren
Bonneterie, Ganterie, Cravattcn,

Caoutchouc-Mänle], Parfcimerie,

Thee, Teppidie, Linoleum etc.

Spezialitäl engl. Artikel.

Artikel in vorzücrl. Qualität
empfiehlt billigst 159-52

Georg Band,
Berlin S W. 29 E.

16 Illustrirte Preislisten gratis.

Zeitungsverleger
können sich durch Depot-Ueber-
nahme von div. leicht verkaut-
licben Artikeln einen hübschen
Nebenverdienst verschaffen.
Ausserdem würde im eigenen Blatte
inserirt. wodurch zweifacher
Verdienst. Uferte unter Reell 2000"
befördert d. Exp. d. 111. -41-

500 Francs in Gold,
wnux Vrvinv Frölich ttitt)t alle
SautBnreinigTeitent nié Sctumcr
«reffen, 8ebetfletfe, Sonitciuu'ant,
SKitcffrc, 'Jîaîcnvëtlje :c. befeit t<\t
ii. ton 2ciitt b\9 ine ÄU« blcnrtitr
u* eift uub jttgcntfvöd) erÄalt S?omo
2 imintc. 'Vrci^ iu^nicl'^ï^. I ïm.

t",T iibri^fTt ^fbirci^ 'i
i'.'iau verlange auöbtütftid) tu;
lireis^ekröuteCr^me i>r^-
licli". ir.i c-? mert^Ioje yi.m
rt^nititocit «liebt.

S i\on (ärolii'li, ftffti'
vi e'5ciio, ^veiS inSafcl Ffr. I

ai bec iuui;v;n 5ft'iveii rVif. I -
(¦roticli's llair ililkon.

r 1$ l'éfte^âarfftv&emittel berlBciv!
-u-.n'ci. 'Vvci*? übevaU Çr>.
nur fvv§. .r».

Ilauptde|>«1l V. Iîii Iii i.
L0ottickcr in Kasel: (evtl» ï

^ii haben jn beu 8t$i>J$*fell um
\ioinetii\lcid)äftcn b. flans. Sdjivci.v

40

Offertenblatt für die

schweizer. Industrie
Erscheint jeden Samstap ca. 1 4 Folio

Seiten stark, bringt Iïe.schreibiinj;en
technischer Neuheiten und Erfindungen, sowie
in jeder Nummer eine Fülle nützlicher und
interessanter Notizen aus allen Gebieten «1er
Industrie. Ausserdem die schweizer. Patent*
liste, die Submissionen öflemücher Arbeiten,
lîausjespanne.eine Jïezugsi) Hellen liste etc. etc.

Abonnement für isie Schweiz Fr. 3. pro
Jahr, für's Ausland Fr. T>.

Zufolge seines grossen auserwhhlten
Leserkreises \18320 iitdusir. Firmen etc.) haben
Inserate des Oflertenblaues vorzüglichste
Wirkung. Preis pro I'etitzeÜe 30 cent.

Die Athnhiistration ;
Buchdruckerei //uns Schwarz &> Cie.,

Bassersdorf rzurick).

(Eine rtf-Ncty. <Befcijt'cf)fc

i

<r;it :îi «ilïcrij non C. m. ecr>l>t>et unb sn
»iir. Xtvtii l*«r.50lHf. gmicr cmpfctitc:
:(txict Otlaitrcticii 1,00 ^îf.
Hin (5un«tü(l)tct(cin. 1,0« «f.
ViiDtniii xiv. iiud 8er ^irfdjtiarr. l,85$f.
*!(itl;o(it|jic Ber Siebe 1,00 vi.
«in «uitcnii im ç«re«t m. 30 Silbern 1,00 $f.
»erltu bei Xnn miD Maiftt. 1,25 ??f.
Wcncn Borljcrinc SinfenbniM bc5 S5etrane8 inbaat
ober l'lartcn (und) ouälSnbifdje) birett frattto.
öJ.3t.S8tcBcutn«n'S »crI«8«=S«fS&«nït8.

Berlin 91. 3iiü«ibcnfir. ».

Bestsitzende
fertige Herrenhosen:

liofcrl
er i« ct-rahefl H iran/oSchweiz:
Itn d Al i. I zn Fe !»TiS i:i ti Dessins
II« 0 5 II. Ii
I 'n<e In 1 i S.> Ii
lln-u 15 IS 6

^ l'reis-Conranli! und SloIVmnslor

Vt'cUhe .'.rt'UcI wünschen i-ie cemustert?

Bureau fiir 4r0

Berlin s.w. Kochsir. n? 4
TechhiscTier-Leilerr J.BRANDT.Civil-Ingenie'jl

Seil 1873 im Palenlfacho Uiilig.

M Instrumente jeder Art, ferner
Spieldosen, Dreh-Werke wie Ari-
ston, Manopan, Phönix, Herophon'

Sytnphonion etc. liefern zu zivilen
Preisen Gebrüder Hng in Zürich.

Reparaturen. Preislisten. 18

Der Grastwirth".
Offizielles Organ

îles SchweizeriRChen Veroins der Hôteliers, des

Schweiz, und der kantonalen Wirthevrrcine.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

Briefkasten der Redaktion.

s. v. i. Allerdings könnte Ihrem Wunsche entsprochen werden; dic

Rordoslbahn diirslc bloß hinreichend Sal^ auf den gefrorucn Zürichsee sircucu,
dann össneie sich dadurch schon einc srcie Bahn für die Dampsschissc. Die Kosten
hiesür ließen sich lcichl wicder cinbringen, wenn man nach dem Anflhauen Biccr-
sisch: in den gesalzenen Sec versetzte nnd dic sich jetzt schon darin aushallenden
als solche verkaufte, liebrigen? sind wir nicht der Meinung, das; man wcgcn dieser

putzigen Sccgcfrvrnc allzuviel Lärm schlage. ES geht >a sctzt rüstig vorwärts
mit dem Bau dcr rcchlnfrigcn Bahn: wenigstens hat mau dieser Tage schvu wicder
zwei Arbeiter bcim Ticsenbrnuucu bemerkt, welche- Arbeit an dcrsciben gesucht
habeu. Sp»t2. Einverstanden, geiegenilich in einer später» Riiiiiiner: diese

EivilisativnSbestrcbiingcn hören ja vvrläufig nicht aus. » i. S Nein dicß-
mal siud wir entschiedener Gegner der llnlcrjchriftcnsaiumlung. ». i. 2. Als
Svmmerkurvrtc iverden im St. Gallcr Sladtanzciger" zu cmsliveiligem tìicbranch
angeralhen: Kamerun, der Rigi, dic Pfesscrküste und das Eap zum verlorenen
Gcldscckcl. ^- Heiri. Soll bricsiich bcantivvrtct werdeu: nur noch einigc Tage
Geduld ?otvr, dcr warin grüßt, abcr kalt hat. In dcr Heimat ist cs schön!

v. l. So lassen sich vielleicht anch uoch die andern Dinge gclegcnllich
verwenden. Wcnn man nnr cin bisset Gcdnld hat. Allerdings nimmt der Stcff-
nndrang bedrohliche Dimensionen an, aber so bübjche Bildchen aus dcr Humat
erhalten immer dcu Bvrzug. I. S. Tic Sceptergeschichle in Bern belriffi
den ObergerichtSwcibel und nicht dc» StandcSivcibel. Wir haben dien zn >ctui>

ziren, damit dcm Verdienst dic Krvnc bleibt. ». i Eines nacb dem ander».
Alles dankbar acccptirt. X. »f. Rhte, r»te, Nößli, z'Bade statu cs Schiößli
nnd dcrt ckönu mr na ganz vvrzügliche Goldivändler lui. ^. III. i. 2. Wir
müssen, höslich dankend, ablehnen. S. t. S. Dic Adresse würde, dauu lauten:
An den hochwürdigen Rcserendnmsspenglcr in Mindcrstctten Kantan Märsictlen,
Schweiz. Sv theilt es uus wenigstens dcr Rachdcnker Ferdinand Find g mit.
». i. Lvrl. Ganz »ach Wunsch. Dic Äältc scheint auch dort «ich, ohne jchäd-

I lichen Einfluß anf die A'.bcilSfrendc zu sciu. Gruß. v. II. ». Schnec-
l slockcn, Slnbcnhockcn, ivarinc Sockcn, gnte Mockcn. DaS Rczcpl ist gnt. -- It.

t ». Ja, ivenn dic Sceg'flörne die Phantasie zu solchen Bildern begeistert, dann
wollen wir sür ein langes AnHallen derselben znm Himmel flehen. Wcnn da dei
nur nicht dic Phantasie auch noch einfriert. Gefahr scheint bereits vorhanden zu

^ ein. X. X. Schvn dagewesen. Wendcn Sie sich an cincn Thier-
j arzt: cin Psychiater versteht vvn dcrlci Tingcn jedenfalls Nichts. Vcrschic
j denen: Anonymes wird nicht angenommen und nicht beantwortet.

Kunlie8prä8iliknt 0r. ^ e I t i.
Das vortreffliche Portrait, welches siingst der Rebclspaltcr" brachte ist

nnn im Scpnratabdinck gr. Fol. in Ton. erschienen nnd bildet cin prächtiges
Pendant zu dcm iu uusercm Verlage crschicncneu Portrait vou Hrn.
Bundespräsident Hcrtcnstcin. Das schöne Bild kvsict nur 70 Cts., franko per Post
u u t c r N a ch n a h m c îì?> Cts. Zur Abnahme bestens cmpsohlcn. 38-x

Zürich. Verlag dcs Rebclspaltcr".

I^ebersll deliedt! ^.uLZe^eiLknete NskrunZLmitlel. -u-

luiiiseroräontiieb l'Hiebte Oelie»te8so xnm Xaclitiscll «clorWellie lìàiàâîseliSii, v u > n

^v» ìvnlun III l'.'i»<>'I,Ii,i»l M»I t».-<t.'rr>-î.'I, un >t^IIc r» Niìr/l'^ I.ii»b»r<rer
^^I^.^II^I^.v^^.^x.cìOì-'Il^^.l, t>l(v. >v> !> vi,'! tViui r. >uiliilui,-in> ->i>^ I^u?-U,uirr.

1^vîîV»« Q«ì â ^v» î^«î «Q >r,-i>»».- >..'>r.-r /.!, .<»I>I»>». Zlîl'-eawnî. Iîi-«>.»,> .->-
^7 I IlIIcì, «OââlIVII-^ìâîSîA, ai.-! l'arme--a». «ior-».,«'!' in >-.''. ,n»1 >!r.-!'.»,m-,l>-,,

lie^ser

ti-ruer nai-li aiien Ikeilen cler 8ebwei?:
!» !'i^!cc>»>z».!iàrcl> ilmüüiivli i

svvvjc' la <k Ils. ^mmenàalsrlìâss
<Z-rg.tisiriri.stsi.' v>,u 1 unà 2 ^i<->>>->> kr-rnco /lu- VerkÄguiig-.

>Iitl'

8 àilcu
9 Preussen 30
10 Xrilä.Lä.30
7 Lac-bsen 30
8?nrn-^»xis 40
!> Xorn'0Kcii20
Lv vîiucm. 60
20 ?ortnx-rl70
W Spanien 30
4 Kibrall-rr 65
3 (?vpern :^c>

<Z illonaoo 3-;
3 àlra. 30
10 vrisc-blci.30
14 Türkei 65
10knmìiu. 2V
10lìussl(l. 20
lv riulmul 40
7 LnlHuàu 30
5 sistrnmsl. 5,0

5 lànil 50
10 luixcanb. 35
KNVrtb.Xr.50
ty^aplru 45

40 ?t.^ 3 Si-rni

Colite kriàaàn
billigst

Zelten
lieiten-
lZstsIog
S0 l>tg.

Kiesen-
Katalog
lVI.l.So.

40 ?t.
4 rnui^i 25 n
8 ^oß^'pteii 30
8Xai>».Itl?.35
5 Xâl 50 ^
4 l'rirnsvaal ôv
4 tiranjest. 40 ^

^ 8 Zloxik» 75 ^
8^i'Ai>nti»a40
8l.'bils 45 ^
4 tliUAnax 40 ^
1 0 Zrî»8ÌIie» 40
It-> Victoria 70 ^
8 Xeusuiln'. 50
8 Xeuseobl. 50 ^,
5 .-^riAola <iy ^
4 Nîìiti 00 ^
5 8.1ilariiio I.V5 ^
4 ?ersisn 4t>

^
<> Rnsnivn 30
1 5 Xiclìsrlil.35
78<:b^0il.,I)20 ^
10 Dentscli.lloicb

(Zrokicben ^5 ?t
»Iis versvbieclen

Porto extra. 2

?s,n1 I-tet-ov, Lerlin S

.liì?erstr. 73, sotir. 1864.

?ilìAiits I^eiìttìrk
H.. <»UKl, Siirolcrinnvu äe> Kärnt-

ner Koebliìnil^ .>Ilc. 2

^luor il» »g.rein ^ !^

Lilâerbnvb tiir Ii!i^> ^>uli-o,
5 Kilo., seil. Sil. m. 100 pili.
Illnstr., jsà- kamì 3

vie vlessaltnen Lerlins ^ 3

VersiìUilt KSKen li!in!jeusl»n>; ,Iv«

lîotrsxes îrncb iu l?rietinarken.
». ^s.cobstbg,1, I-!u> biuriuiloull:.

»erIi»,V7. 3S, 12

8lkAiitiiorstr!ì88k 61.
Illnstr. XataluK gratis n. franco

uriterm rlôtel l^3tic>risl ?üricd
I. ils>-r!8oo, Direktor.

vr. H. Kerber's IVIoikerei, ^iiricb.

siir I^oiron
lîCIIIieiN'ii'. <!i»llnir. (l-i>V!liii!II,

Lsoiitc>iouc-k»läote!, ?srfämerie,

?nee 1"onniclio, tvinoloiim oto.

.^li/iillitîii ti^I. ìitilivl.

^rtikel i» voixnxt. (junlitiit
emxticblt killixst 15!»-S2

Lerlin S 29 i:.
lk llluslrirte Preislisten gratis.

^eitunAsverleZer
Icimnen sicii 6nn-Ii Iici»U-I'cI>er-
ualiiuv von iliv. Icicbt verlciìul-
liclio» .-Vrtiliclii ci»c» lliibsebeu
XcbenvLnlicnsi ver»i:>i!>ftcn. áns-
scrileiu ^viirdê iiu ci^oneu lîluttc
i«->eriri. nocliiir-Ii ün riituclior Vor-
client, l >it>.-rte niitcr ,.Iî.o>li 2000"
betunlort ,1. I!xi>. cl. Iî>. -4l-

500 ssrane8 in Kolli,

Milciicr. Nasciirêtiic :c. drsc>«i<u
». r?» Tcint v>î> iu? Aller diciiî-^iu

Z .» nlintc. Preis in BaiclArs. ^ :>».

ri c 'Zê, Preis^in î>.,ir^,?>-. I

>i^arci.
°

PrciS übc>-^U Fr.^

>»V>.u>cii ui tcn Apoihllcn uni
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Offertendlatt sûr <l!s

sckvvei^er. InâuLtrie

Tine kitzliche". Geschichtc

ü?:i, :î-2Vildcr» von v. M. ScWVcl nnd M
«iir. PrciS I Mk.SV Pf. Ferner empselilc-
.iwci Maitrcffc» I.VV Pf,
6'i» Etinstiichtcrlcin. l,«t»Pf.
r»swm Xiv. mis Scr HIrschnark. 1.25 Pf.
P-itliolnic Scr Licbc 1,0» Pf.
6i» «!>incn» im Harem m. ?0 Bildern 1,0« Pf.
î'crliii bei Ta« uns Nacht. l,25Pf.
Gmen vorhcriqc <Zinscnd»»ü dcS BetriuieS inbair
oder Marlc» ianch anSlandischi) direll franko.
W.N.WicScmallil'S PcrlaaS-Buchhanslg.

Berlin N. Jiu-aliscnstr. v.

Vestsitzencle

tii v li - c,

i '"-S I" > - !-'.'> l>

>>->-« i.°> ix ^ c>

" >^^>!j-<7.oui-ani<! nrill ?in!rmuüli!r

V>>!à .'.rl iiiî! »u»sci>e>-. !.>e ccmuîierl?

LurêZu siis

t^-^â -ê

Lc>?tII^«.kà>,-.ki?4
L-U I8?Z iw ?<à>càs Ulàtiz.

Iu8trnmento jo-lor .-Vit, torner
tZuiclilosen, Orcli-VVerlce ^vie Ari-
ston, IVIanopan, l'iuiuix. Ileroiibou^

Z)inullonion ete. liefern x» civilen
Dreisen veoriläer »NA in 2nriod..

Ileparaturen. iprei-iiisreu. 18

vktì^ielles vr^s-ll

Abonnement ger là 5 franken.


	Briefkasten der Redaktion

